
 
 
 
 
 
 
 

 «Es geht los … !» 
 

 Aktueller Info-Brief vom 9.3.11 
 von der Tramstrasse 100 
 
 Zürich-Oerlikon, den 9. März 2011 

Liebe Lernfahrerin, lieber Lernfahrer 
 

Die «SWISS-MOTO» ist schon wieder vorbei: Der Andrang in den Hallen war gross, besonders am 
Samstag und Sonntag. Ich durfte einmal mehr viele alte, aber auch neue Gesichter an meinem 
Stand begrüssen - ein paar davon sind bereits in ihrer ersten Fahrstunde gewesen! Im Gespräch 
kam einmal mehr heraus, dass vor allem die Direkteinsteiger an den Manöverübungen scheitern, 
weil in der Fahrschule viel zu wenig Grundlagen trainiert wurden: Negative Führerprüfungen und 
«de Verleider» sind die Folgen davon. Nicht alle sehen den Sinn ein, dass es besser ist, von 
Beginn ein wenig mehr als nur das Minimum zu machen. Oder sie waren mit der Wahl ihrer Fahr-
schule, wie sich erst später herausstellte, schlecht bedient. Seit der Neuerung im Jahr 2003 
müssen alle Töff-Fahrer/innen (vorher nur Kat. A1 mit 125 Kubik) in die obligatorische Grund-
schulung: Seither gibt es viele «Kursveranstalter», die nach dem Kurs aber nicht die notwendige 
Einzel-Ausbildung vermitteln können oder wollen… 

 
Du hast kürzlich von mir Post erhalten, die von einigen 
Adressaten falsch verstanden wurde: Es muss niemand, der 
im letzten Jahr die Ausbildung angefangen, aber nicht abge-
schlossen hat, den Grundkurs wiederholen – aber er kann: 
Und zwar bieten wir diesen wertvollen Unterricht den Fahr-
schüler(inne)n vom letzten Jahr in den Monaten März und 
April zum Schnäppchenpreis von Fr. 200.- statt 400.- an. 
Dieses Angebot gilt auch für alle, die bereits die Prüfung ge-
macht haben, aber ihre Ausbildung (mangels Zeit oder Geld) 
noch nicht abgeschlossen haben: Mir ist es egal, ob bei 
mir jemand mit dem Lernfahrausweis oder mit dem Führer-
ausweis kommt! Hauptsache ist der Wille, etwas zu lernen… 

Das hat bestimmt einen Haken, denkst Du wohl: Ja, daran geknüpft ist die Bedingung, dass 

a) der Lernfahrausweis in der Zwischenzeit nicht abgelaufen ist, und  
b) dass Du bereit bist, mindestens zwei weitere Doppellektionen in Deine Ausbildung zu 
investieren. 

Mit diesem Angebot erreichen wir, dass wir schon früh volle Kurse durchführen können und 
dass unsere Kunden einen optimalen Start in die neue Fahrsaison haben, wenn die Fahr-
zeugbeherrschung schon mal klappt: Dann geht es mit allem anderen auch schneller vorwärts. 

Du brauchst für die Repetition keine Theorie zu besuchen, auch muss die Reihenfolge nicht 
zwingend eingehalten werden: Wer noch etwas Mühe hat, sollte aber nach Möglichkeit erst den 
1.Kursteil und später den 2.Kursteil besuchen – kann dies aber auch auf mehrere Kurse verteilen, 
wir sind da sehr flexibel. Da ich nicht an allen Samstagen zur Verfügung stehen werde, sind die 
Kursplätze begrenzt: Also, wer nicht leer ausgehen will, reserviert noch heute! 

Die nächsten Kursdaten Angebot für Repetenten (GK-Teiln. vom letzten Jahr zum halben Preis!) 

Kursbeginn: SA, 5.März Theorie am FR, 4.3 Teil 2 am SA, 12.3. von 08.45 bis ca. 13.45 Uhr 
Im Kursteil 2 vom kommenden Samstag (mit besten Wetteraussichten!) sind noch Plätze frei! 

Seit 1987 «Töff, Töff – nüt als Töff!» 



 

 

Die nächsten Kursdaten Angebot für Repetenten (GK-Teiln. vom letzten Jahr zum halben Preis!) 

Kursbeginn: SA, 19.März Theorie am FR, 18.3 Teil 1 am SA, 19.3 vorm. Teil 2 am SA, 26.3 vorm. 

Kursbeginn: SA, 2.Apr. Theorie am FR, 1.4 Teil am SA, 2.4 vorm. Teil 2 am SA, 9.4. vorm. 

Kursbeginn: SA, 16.Apr. Theorie am FR, 15.4 Teil am SA, 16.4 vorm. Teil 2 am SA, 23.4. vorm. 

Die Zeiten können sich kurzfristig ändern aufgrund der Wetterlage, am Besten ganzen Tag freihalten! 

In den letzten Wochen konnte ich den Fahrschulbetrieb wieder aufnehmen: Zwar list es frühmor-
gens noch etwas kalt - SEHR KALT SOGAR - und da und dort liegt noch etwas Dreck und Splitt an 
den Strassenrändern. Aber mit der nötigen Voraussicht lassen sich diese Probleme meistern. 
Deshalb beginne ich am Morgen jeweils etwas später, wenn die Temperaturen über Nacht unter 
Null fallen. Inzwischen ist es am Abend wieder hell, die die letzte Doppellektion gebinnt wieder um 
17 Uhr. Ich bin momentan sehr flexibel und kann Fahrstunden sehr kurzfristig annehmen. 

Ich wünsche Dir eine gute Töffsaison, viele schöne und unfallfreie Kilometer und grüsse Dich 

 herzlichst  Urs Tobler 

 

 

 

 

Nicht vergessen: Frühlingsausstellung am Samstag/Sonntag, 19./20. März bei Meier Motos 
gleich in meiner Nachbarschaft: Ich werde mindestens am Sonntag dort anwesend sein! 



 

Das 1.Mai-Rallye von 2010, die 19.Auflage stand seit ihrer ersten Durchführung 

im Jahr 1991 mit einem verregneten Tag unter keinem guten Stern: Die ersten 

ankommenden Helfer- und TeilnehmerInnen parkierten ihre Maschinen (noch) 

im Trockenen, dann begann es zu regnen und es hörte den ganzen Tag nicht 

mehr auf! Von 13 gestarteten Einschreibungen durften wir abends deren 11 

klassieren, die trotz der miesen Bedingungen durchgehalten hatten. Die Strecke 

hätte eine bessere Teilnahme verdient, denn es war wieder ein toller Parcours, 

den alle landschaftlich geniessen konnten: Obwohl wir durch teils recht bebaute 

Regionen fuhren, herrschte der «grüne Teil» vor und auch eine Kiesstrasse 

durfte nicht fehlen. Wenn es bei dem guten Vorsatz bleibt, laden die diesjähri-

gen TeilnehmerInnen im nächsten Jahr als Helferteam gemeinsam alle übrigen 

zur 20. Jubiläums-Rallye ein – zur diesjährigen Rallye in erneuerter Auflage! 

 

Auch der 18.LOVE RIDE litt unter den schlechten Wetterbedingungen: Während 
bei schönem Wetter jeweils an die 10'000 Motorräder auf das Flugplatzgelände in 
Dübendorf kommen, waren es in diesem Jahr nur gerade mal 2500 FahrerInnen, 
die am «Ride» trotz misslichster Wetterverhältnissen mitgemacht haben! Ihnen sei 
ein grosses Kränzchen gewunden, insbesondere den vielen Seitenwagen-, Trikes- 
sowie Eco-FahrerInnen, die den behinderten Kindern einen aussergewöhnlichen 
Tag boten. Mehr dazu findest Du auf der offiziellen Homepage www.loveride.ch. 
Einmal mehr nahm ich in der Ausstellung dieses grössten «Zweirad-Happenings» 
teil: Auch wenn es mir kaum zu neuer Arbeit verhilft, so finde ich es toll, diese gute 
Idee zu unterstützen: Vielleicht konnte ich in den vergangenen Jahren einige dazu 
bewegen, ebenfalls dort hin zu gehen, um selbst Spass zu haben und mit-
zumachen, sei es als Teilnehmer oder als Helfer. Wie an der SWISS-MOTO ge-
niesse ich den Kontakt zu alten und neuen Kunden. 19.Loveride am 8. Mai 2011. 
 

Beim ersten Weiterbildungskurs der abgelaufenen Saison, am Ostersamstag, 3. 

April anlässlich eines KT2-Kurs auf dem Strassenverkehrsamt Zug erhielten wir 

ganz unerwartet Besuch von einer netten Dame von «Teletop», einem Regional-

fernsehsender aus der Ostschweiz. Du kannst das Filmchen von meiner Home-

page runterladen (im 2.News-Beitrag von dreien) Diese Kurse, egal, ob Kurven-

technikkurs 2, Frühlingsauffrisch-Kurse oder (siehe unten) neu der Kurs auf dem 

Flugplatz von Interlaken, kann nur stattfinden, wenn sich genügend Teilnehmer 

anmelden. Da ich jeweils Plätze reservieren muss, ersuche ich Dich, falls Du an 

einem der Kurse teilnehmen möchtest, Dich SOFORT (mindestens provisorisch) 

zu melden: Ich führe auf dem Internet eine Teilnehmerliste und dort kannst Du 

von Zeit zu Zeit nachschauen, wie die Anmeldungen aussehen. Vielleicht hast 

Du Freunde, die sich von Dir anstecken lassen?!? urs.tobler (at) datacomm.ch 
 

Unsere diesjährige «Stella Alpina», eine 5-tägige Enduro-Tour ins Piemont, 

zogen wir als Luxus-Tour durch: Dank Sepp, der den Bus mit insgesamt 6 Hard-

Enduros im Gepäck, zu unserem Basislager in Cesana-Torinese / Italien fuhr, 

konnten alle übrigen 5 TeilnehmerInnen die Strassenkilometer auf der Hin- und 

Rückreise auf bequemen Strassenmaschinen zurücklegen. Die Tour war von 

bestem Wetterglück begleitet, einzig am Samstagabend gerieten wir in ein 

Gewitter, was aber in Anbetracht der warmen Temperaturen kein Unglück war. 

Walter Gerig und ich leisteten uns einen besonderen Luxus: Wir teilten uns in 

die extra gemietete neue Yamaha XT 1200Z «Super Ténéré», deren Qualitäten 

wir auf dieser anspruchsvollen und abwechslungsreichen Fahrstrecke gut 

austesten konnten: Yamaha hat mit dieser Maschine einen überzeugenden 

Beitrag geleistet, die von der BMW R1200 GS dominierte Szene aufzumischen. 
 

Der angekündigte Ausflug zur legendären Nürburgring-Nordschleife fand wie geplant 
statt, für einmal unter besten Wetterbedingungen: Gemeinsam mit dem Schweiz. Motor-
rad-Fahrlehrer-Verband durfte eine grössere Gruppe diese vier Tage Fahrspass genies-
sen, zwei davon anlässlich eines durch das Motorrad action-Team ausgerichteten 
Sicherheitstrainings. Auch wenn der Preis dem einen oder anderen hoch vorgekommen 
ist, so hatte sich der Einsatz ohne Reue gelohnt: Mein Toyota HiAce-Bus diente als Be-
gleitfahrzeug für Gepäck und, falls notwendig, für ramponierte Fahrzeuge, was glückli-
cherweise aber nicht nötig war. Auf dem Hinweg waren wir 13 FahrerInnen in der Grup-
pe, welche ich durch die Vogesen zum Nürburgring führte. Auf dem Rückweg traten wir 
die Heimreise zu sechst an, diesmal ab Baden-Baden über die Schwarzwald-Hoch-
strasse. Sigrid, meine Lebenspartnerin, die noch kurz vor der Abreise «passen» wollte 
(«Meine Hornet ist doch kein Renntöff!»), ist noch jetzt bei jeder Erinnerung ganz aus 
dem Häuschen: Dank ihrem Super-Instruktor, einem deutschen Fahrlehrer, konnte sie 
sich nach und nach steigern. Sie hat das Töfffahren «neu erlernt» und konnte auf dem 
Nachhauseweg die Schwarzwald-Hochstrasse so richtig geniessen. Ich nahm die Ge-
legenheit wahr, die neue Honda VFR 1200 DA mit Automat ausgiebig zu prüfen. 
2011 fahren wir zur «günstigen» Variante: «Nürburgring pur» für Fr. 1250.- inkl. 
Begleitfahrzeug und Gepäcktransport. Der Kurs ist für Wiederholer ausgeschrieben. 

 


